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Zitat von neleabels

Ähhh. Erstens meint illubu mit "Preis" nicht das Gehalt des Lehrers sondern den "Preis"
an formaler Qualifikation, den der Dienstherr für eine Einstellung verlangt. Zweitens
gibt es in vielen Berufsfeldern Tarifverträge, die Gehälter dort sind also tariflich
festgelegt - trotzdem spielen bei der Tarifverhandlung natürlich Mechanismen von
Angebot und Nachfrage eine Rolle...

Ob jetzt einer einen Magister oder ein Master in einem Fach hat ist doch völlig egal. Das ist ein
rein formales Kriterium, um Leute auszuschließen.
Ich habe einen Magister und gebe Vertretungsunterricht, aber ich kann nicht fest angestellt
werden. Ist aber immer noch besser, als Deutschkurse
für private Anbieter zu geben. Trotzdem lässt sich die unterschiedliche Behandlung zwischen
Magistern und Lehramtlern nicht begründen.
Schon gar nicht, wenn man an zu große Klassen und das schlechte Abschneiden der Schüler
denkt.
Nebenbei gesagt sollten Lehrer, die jahrelang ihren "Stoff" machen, auch mal wieder zur Uni
gehen um etwas aufzufrischen. Es gibt Lehrer, die
ihre Klausuren per Hand schreiben, weil sie keinen PC besitzen und damit auch nicht umgehen
können.
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